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Kreisliga Herren Süd

TuS Neuenhaus II : SC Union Emlichheim II 
Mittwoch, 06.03.2024, 20:00 Uhr

SC Union Emlichheim II baut Siegesserie in Kreisliga Herren 
Süd aus

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Meyer / Zandman nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SC Union Emlichheim II im Match der
Kreisliga Herren Süd einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TuS Neuenhaus
II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:32) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Axel Meyer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 15:3.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Herangehensweise hatten Serwatka / Wolterink
beim 3:0-Erfolg gegen Ahuis / Keute von Beginn an. Ein Satz reichte nicht, weshalb Balderhaar /
Vrielink das Spiel gegen Meyer / Zandman mit 1:3 verloren. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich
waren Ferreira / Vogelsang beim 11:6, 4:11, 11:8, 11:8 gegen Doeker / Ranters doch überlegen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Recht deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Tim Serwatka gegen Axel
Meyer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Lange umkämpft war wenig später das im Voraus anhand der
TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Jan-Hindrik Balderhaar und Christian Ahuis,
ehe sich der Gastspieler mit 10:12, 11:7, 12:10, 9:11, 4:11 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jürgen Wolterink bei seinem 3:1 gegen Stephan
Doeker doch überlegen. Wenige Chancen hatte nachfolgend Andreas Vrielink bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Hermann Zandman, so dass Zandman seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen Erfolg verpasste daraufhin Miguel Ferreira beim 8:11, 11:13,
11:7, 6:11 gegen Jörg Keute. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Theodor Vogelsang
gegen Andre Ranters nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnte Theodor Vogelsang letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Neuenhaus II und des SC Union Emlichheim II. Nicht einen Satzgewinn überließ Tim Serwatka
seinem Gegner Christian Ahuis beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36
Bällen endete und an Serwatka ging. Einen Zähler für das Team verpasste Jan-Hindrik Balderhaar
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Axel Meyer. Damit hat Balderhaar nun ein 9:13 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Jürgen Wolterink beim 11:8, 11:9, 9:11, 14:12 gegen Hermann Zandman doch überlegen. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Chancenlos war derweil Andreas Vrielink gegen Stephan Doeker nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 8:11 (Vrielink) und 10:4 (Doeker). Miguel Ferreira gelang es, Andre
Ranters im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses
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Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ferreira nun bei 9:5, während Ranters bislang 5 Siege und 10
Niederlagen zu verzeichnen hat. Chancenlos war indes Theodor Vogelsang gegen Jörg Keute nicht,
aber mehr als ein 6:11, 11:8, 12:14, 8:11 war nicht zu holen. Mit diesem Sieg hat Keute nun 7 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Keinen Zähler beisteuern konnten Serwatka / Wolterink im Spiel gegen Meyer / Zandman,
das 0:3 verloren ging. Damit war der 9. Punkt für den SC Union Emlichheim II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Neuenhaus II am 15.03.2024 gegen den ASC Grün-Weiß 49
Wilsum II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 15.03.2024 gegen den Hoogsteder SV mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Neuenhaus II

Doppel: Serwatka / Wolterink 1:1, Balderhaar / Vrielink 0:1, Ferreira / Vogelsang 1:0 
Einzel: T. Serwatka 1:1, J. Balderhaar 0:2, J. Wolterink 2:0, A. Vrielink 0:2, M. Ferreira 1:1, T.
Vogelsang 1:1 

 SC Union Emlichheim II
Doppel: Meyer / Zandman 2:0, Ahuis / Keute 0:1, Doeker / Ranters 0:1 
Einzel: C. Ahuis 1:1, A. Meyer 2:0, H. Zandman 1:1, S. Doeker 1:1, A. Ranters 0:2, J. Keute 2:0


